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See the notice on TED website

549848-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Planungsleistungen im Bauwesen – Planungsleistungen Ersatzneubau 
Trinkwasserhochbehälter, Stadtwerke Bad Nauheim
OJ S 151/2026 07/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Bad Nauheim GmbH
E-Mail: vergabestelle@hfk.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Tätigkeiten im Bereich der Wasserwirtschaft

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen Ersatzneubau Trinkwasserhochbehälter, Stadtwerke Bad Nauheim
Beschreibung: Planungsleistundern der Leistungsbilder Freianlagen, Ingenieurbauwerke, 
Tragwerksplanung und Technische Ausrüstung in den Leistungsphasen 5-6 bzw. 8 zur 
Planungs eines neuen Trinkwasserhochbehälters (monolithische Ortbetonbauweise) als 
Ersatz für die beiden bestehenden Trinkwasserhochbehälter Ost und Goldstein. Das 
Bauvorhaben soll auf den Flurstücken 58/1, 57/1, 54/2 und 53/1 (Flur 4, Gemarkung Bad 
Nauheim) errichtet werden.
Kennung des Verfahrens: 5003acdb-b323-422e-8bbe-82a2a6a670df
Interne Kennung: SWBN-TWHB-03
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71245000 
Genehmigungsvorlagen, Konstruktionszeichnungen und Spezifikationen, 71240000 
Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Nauheim
Postleitzahl: 61231
Land, Gliederung (NUTS): Wetteraukreis (DE71E)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Hinweis: Fehlende Zeilenumbrüche beruhen auf einer fehlerhaften 
Umsetzung an der Schnittstelle zum Amtsblatt der EU, auf die der Auftraggeber keinen 
Einfluss hat. Eine besser lesbare, formatierte im Übrigen wortgleiche Fassung der Kriterien 
und Hinweise wird als PDF mit dem Dateinamen "AzA" im Projektraum der Vergabeplattform 
zur Verfügung gestellt. 1) Das Angebot ist unter Verwendung der mit den Vergabeunterlagen 
veröffentlichten Formularen einzureichen, die über den mit der Bekanntmachung durch eHAD 
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zur Verfügung gestellten Link heruntergeladen werden können. Das Angebot ist mit den in 
dieser Bekanntmachung geforderten Nachweisen gemeinsam, rechtzeitig elektronisch über 
eHAD einzureichen. 2) Bietergemeinschaften müssen sich bereits als solche bewerben. Die 
nachträgliche Bildung einer Bietergemeinschaft ist grundsätzlich nicht möglich. 
Bietergemeinschaften haben mit der Angebotsabgabe eine Erklärung aller Mitglieder 
abzugeben, dass sie eine Bietergemeinschaft bilden wollen und im Auftragsfall 
gesamtschuldnerisch, insbesondere für Erfüllung und Schadensersatz, haften. Außerdem ist 
ein bevollmächtigter Vertreter zu benennen. Jedes Mitglied der Bietergemeinschaft hat einen 
eigenen Eignungsbogen auszufüllen und zu unterzeichnen. Diese Eignungsbögen sind 
gemeinsam mit dem Angebot, das der bevollmächtigte Vertreter zu unterzeichnen hat, 
einzureichen. 3) Enthalten die Ausschreibungsunterlagen nach Auffassung des Bieters 
Widersprüche, Unvollständigkeiten, Unklarheiten, Fehler oder Rechtsverstöße, so hat der 
Bieter den Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen. 4) Auskünfte werden grundsätzlich 
nur auf solche Fragen erteilt, die bis spätestens 30.08.2026, bei der in in der Bekanntmachung 
genannten Stelle über die Vergabeplattform eHAD eingegangen sind. Mündliche/telefonische 
Anfragen werden nicht beantwortet. Auskunftsersuchen sind ausschließlich über die 
Vergabeplattform eHAD zu stellen und werden ausschließlich darüber beantwortet. 5) Enthält 
das Angebot die geforderten Unterlagen nicht oder nicht vollständig, kann der AG den Bieter 
unter Setzung einer angemessenen Frist zur Nachreichung der fehlenden oder zur 
Vervollständigung der unvollständigen Unterlagen auffordern. Fehlen die geforderten 
Unterlagen nach Ablauf der Nachfrist noch immer, wird das Angebot zwingend 
ausgeschlossen. 6) Bei Veröffentlichung von Antworten zu Bieterfragen im Vergabeportal 
eHAD erhalten registrierte Teilnehmer eine elektronische Information. Nicht registrierte 
Interessenten trifft eine Holschuld, sie müssen sich regelmäßig im Vergabeportal informieren. 
7) Bitte beachten Sie, dass eine Abweichung von den Vorgaben der Vergabeunterlagen zum 
zwingenden Ausschluss des Angebots von der Vergabe führt. 8) Eine Veröffentlichung von 
Submissionsergebnissen ist nicht vorgesehen. Benachrichtigungen der Bewerber bzw. Bieter 
richten sich ausschließlich nach § 56 SektVO.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
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Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Planungsleistungen Ersatzneubau Trinkwasserhochbehälter, Stadtwerke Bad Nauheim
Beschreibung: Es sollen Planungsleistungen für die Leistungsbilder Freianlagen (Lph 5-8), 
Ingenieurbauwerke (Lph 5-8), Tragwerksplanung (Lph 5+6) und Technische Ausrüstung (Lph 
5-8) nach HOAI 2021 vergeben werden.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71245000 
Genehmigungsvorlagen, Konstruktionszeichnungen und Spezifikationen, 71240000 
Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Leistungsstufen 2 (Lph 7) und 3 (Lph 8) werden als Optionen 
ausgeschrieben.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Nauheim
Postleitzahl: 61231
Land, Gliederung (NUTS): Wetteraukreis (DE71E)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 19/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 2 Unternehmensbezogene Referenzen Der Bieter 
weist seine technische Leistungsfähigkeit daneben anhand von drei unterneh-mensbezogenen 
Referenzen nach, die mit der auszuschreibenden Leistung vergleichbar sind. 
MINDESTANFORDERUNGEN an die Unternehmensreferenzen: • Planung der 
Leistungsbilder Freianlagen, Ingenieurbauwerke, Tragwerksplanung, technische Ausrüstung in 
den Leistungsphasen 5-8 (HOAI) für einen in Stahlbeton/Ortbeton auszuführenden 
Trinkwasserhochbehälter (min. 2 x 1.000m³ Fassungsvermögen). • Mindestens eine Referenz 
muss unter Einbeziehung öffentlicher Fördermittel erbracht worden sein. • Mindestens eine 
Referenz muss von einer öffentlichen Auftraggeberin be-auftragt worden sein. • Mindestens 
eine Referenz wurde von der benannten PL oder stellv. PL in mindestens stellvertretend 
leitender Funktion erbracht. • Alle Referenzen weisen Baukosten der KG 300+400 von 
mindestens 1,2 Mio. EUR netto auf. • Alle Referenzen dürfen im Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe nicht älter als 10 Jahre alt sein. Maßgeblicher Zeitpunkt ist der Abschluss 
der Leistungsphase 8, wobei der "Abschluss" angenommen wird, wenn die Leistungsphase 8 
zu einem weit überwiegenden Teil bereits erbracht ist.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: MINDESTANFORDERUNG: Projektleiter muss über 
eine gültige Lehrgangsbescheinigung Fachplaner/Fachaufsicht nach DVGW W 316 (A) (oder 
vergleichbar) verfügen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Dem Angebot ist die Erklärung eines in der EU 
zugelassenen Versicherungsunterneh-mens, im Auftragsfall eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit den Mindestdeckungs-summen (jeweils zweifach 
maximiert) in Höhe von 3.000.000,00 EUR für Personen-schäden und 3.000.000,00 EUR für 
sonstige Schäden (jeweils Sach- und Vermögens-schäden) mit dem Bieter / dem Mitglied der 
Bietergemeinschaft abzuschließen, beige-fügt. Anstatt dieser Erklärung kann auch eine 
Bescheinigung des Versicherungsunter-nehmens über das Bestehen einer den vorstehenden 
Anforderungen genügenden Versicherung eingereicht werden. Hinweis zur Eignungsleihe: 
Beabsichtigt der Bieter sich der Fähigkeiten und/oder Kapazitäten anderer Unternehmen zum 
Nachweis seiner Eignung zu bedienen (Eignungsleihe), muss er dem Eignungsbogen einen 
Nachweis über Art und Umfang der Unterstützungsleistung durch Dritte beilegen und erklären, 
dass ihm diese Unterstützungsleistungen im Auftragsfall zu Verfügung stehen Der Bieter / das 
Mitglied der Bietergemeinschaft erklärt, dass bei ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
124 GWB vorliegen. Der Bieter / das Mitglied der Bietergemeinschaft erklärt ferner 
insbesondere, dass er /es seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder 
Beiträgen zur Sozialversicherung nachgekommen ist und etwas anderes nicht durch eine 
rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde. 0 
Der Bieter / das Mitglied der Bietergemeinschaft erklärt, dass bei ihm ein oder mehrere 
zwingende Ausschlussgründe bestehen. Er hat die in der beiliegenden selbst zu fertigenden 
Erklärung beschriebenen Selbstreinigungsmaßnahmen i. S. d. § 125 GWB getroffen. Über die 
Eigenerklärung hinaus erfolgt unmittelbar vor Zuschlagserteilung aufgrund gesetzlicher 
Verpflichtung (§ 6 Abs. 1 WRegG) eine Abfrage des Wettbewerbsregisters für den für den 
Zuschlag vorgesehenen Bieter. Eigenerklärung 0 Der Bieter / das Mitglied der 
Bietergemeinschaft erklärt, dass er/es - im Sinne von Art. 80 Abs. 1, 2 RL 2014/25/EU i. V. m. 
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Art. 58 Abs. 4 UAbs. 2 S. 2 RL 2014/24/EU bzw. des hier entsprechend anzuwendenden § 46 
Abs. 2 VgV - keine Interessen hat, die mit der Ausführung des öffentlichen Auftrags im 
Widerspruch stehen und sie nachteilig beeinflussen könnten.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Existenznachweis wird erbracht durch Eintragung 
in das Handelsregister oder ein Berufsregister (aktueller Ausdruck aus dem jeweiligen 
Register oder eine diesbezügliche Kopie ist diesem Eignungsbogen beizufügen)

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Existenznachweis wird erbracht durch Eintragung 
in das Handelsregister oder ein Berufsregister (aktueller Ausdruck aus dem jeweiligen 
Register oder eine diesbezügliche Kopie ist diesem Eignungsbogen beizufügen)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Bietererklärung 1 - Projektorganisation
Beschreibung: Erwartet wird die Darstellung der internen Organisationsstruktur des mit der 
Ausführung des Auftrags betrauten Personals sowie dessen Berufsqualifikati-on und 
Erfahrung. Dabei hat der Bieter auch zu erläutern, wie er die Kontinuität und Effizienz der 
Leistungserbringung durch das vorgesehene Projektteam si-cherstellt (z. B. 
Vertretungsregelungen, interner Wissenstransfer, technische Mittel, örtliche Präsenz bzw. 
Sicherstellung von Präsenzterminen, bisherige Zusammenarbeit des Projektteams).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Bietererklärung 2 - Umsetzungskonzept
Beschreibung: Die Auftraggeberin erwartet hier Aussagen und Einschätzungen zu besonders 
anspruchsvollen Aspekten des Projekts sowie konkret projektspezifische Er-läuterungen der 
Herangehensweise und evtl. Lösungsansätze einschließlich der Darstellung eines Zeit- und 
Ablaufplans sowie eines Personaleinsatzplans. Der Bieter soll erste Aussagen zur 
Herangehensweise und Umsetzung der geplanten Maßnahme - auf Grundlage der 
veröffentlichten Dokumente - ver-mitteln und darstellen. Der Bieter soll auch darstellen, wie er 
die Einhaltung der Kosten- und Termine sicherstellt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Für die Angebotswertung wird der Bewertungspreis (Brutto-Pauschalvergütung 
gem. § 10 Ziff. 10.1 des Generalplanervertrags wie folgt in eine Punkteskala von 0 bis 10 
Punkten umgerechnet: • 10 Punkte erhält das wertbare Angebot mit dem niedrigsten 
Bewertungs-preis. • 0 Punkte erhält ein fiktives Angebot mit dem 2-fachen des niedrigsten Be-
wertungspreises. Alle wertbaren Angebote mit darüber liegenden Bewer-tungspreisen erhalten 
ebenfalls 0 Punkte. • Die Punkteermittlung für die dazwischen liegenden Bewertungspreise 
erfolgt über eine lineare Interpolation. Bei der so errechneten Punktzahl findet nur die erste 
Nachkommastelle Berücksichtigung. Alle weiteren Nachkommastel-len fallen ohne Auf- oder 
Abrundung weg.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fd6c23c49-
381e1eb3aa1a81b5

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 47 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unteralgen richtet sich nach § 52 SektVO
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Hinweis: Fehlende Zeilenumbrüche beruhen 
auf einer fehlerhaften Umsetzung an der Schnittstelle zum Amtsblatt der EU, auf die der 
Auftraggeber keinen Einfluss hat. Eine besser lesbare, formatierte im Übrigen wortgleiche 
Fassung der Kriterien und Hinweise wird als PDF mit dem Dateinamen "AzA" im Projektraum 
der Vergabeplattform zur Verfügung gestellt.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: -

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Hessen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Im Übrigen gelten die Fristen des § 160 Abs. 3 GWB.

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fd6c23c49-381e1eb3aa1a81b5
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fd6c23c49-381e1eb3aa1a81b5
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fd6c23c49-381e1eb3aa1a81b5
https://www.had.de
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Bad Nauheim GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Bad Nauheim GmbH
Registrierungsnummer: -
Postanschrift: Hohe-Straße 14-18
Stadt: Bad Nauheim
Postleitzahl: 61231
Land, Gliederung (NUTS): Wetteraukreis (DE71E)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@hfk.de
Telefon: +49069 975822-156
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Hessen
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: bbfaeac2-a5f6-4a74-b94a-2e42c62dc615  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:vergabestelle@hfk.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/08/2026 14:38:53 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 549848-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 151/2026
Datum der Veröffentlichung: 07/08/2026
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